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qbkdbok � Stephan Teinert
ist neuer Kapitän beim Fuß-
ball-Landesligisten TuS Ten-
gern. Der 27-Jährige war
erst vor dieser Saison vom
Westfalenligisten FC Bad
Oeynhausen zu den „Klee-
blättern“ gewechselt. Seine
Stellvertreter sind Wojtek
Kosecki und Tom Bartels.
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afbifkdbk � Kein Vergnü-
gen bei diesen Temperatu-
ren: Lisa Stecher (TC Bad Es-
sen) und Jule Esselmann (TV
Ankum) haben sich gestern
beim 22.Ulderup-Jugendten-
nisturnier in Dielingen ein
„Marathonmatch“ geliefert.
Zweieinhalb Stunden dauer-
te das Ringen, ehe mit Lisa
Stecher die glückliche Sie-
gerin ermittelt war.

Das „Schiedsen“ im ent-
scheidenden Tiebreak über-
nahm Dielingens Trainer Uli
Sasse. Er und Manfred Wulf
hatten gestern ohnehin gut
zu tun, galt es doch etliche
Partien abzuwickeln. „Wir
spielen in allen Klassen ja
auch eine Nebenrunde aus,
damit die Teilnehmer mög-
lichst viel Spielpraxis bei
unserem Turnier sammeln
können“, erklärt Uli Sasse.
Der Ü40-Spieler konnte üb-
rigens einen schönen Erfolg
seiner Dielinger Mannschaft
vermelden, die dank des
Verzichts von BW Halle nun
doch den Aufstieg in die
Herren 40 Ostwestfalenliga
geschafft hat.

Im Mittelpunkt des Nach-
wuchsturniers in Dielingen
stehen nun auch die Junio-
ren. Mit Merle Kampwirth
vom TC Kaunitz steht die
erste Halbfinalteilnehmerin
bei den U21-Mädchen be-
reits fest. Die an eins gesetz-

te Alessa Gravamann (TSV
Westerkappeln, LK 4) greift
ebenso heute ins Gesche-
hen ein wie die U21-Junio-
ren, wo der topgesetzte Jan-
nis Unland (TC VfL Osna-
brück) auf den Espelkamper
Leon Luckow trifft. Hier
hofft man beim TC Dielin-
gen natürlich auf ein gutes
Abschneiden von Lokalma-
tador Daniel Meyer, der in
der Setzliste an Position
zwei geführt wird.

Weitere Sieger stehen
auch schon fest. Celine Nie-
kamp (TC Bad Essen) trium-
phierte bei den Mädchen
Jahrgang 2002/2003 vor Sa-
rita Hagemann (TC Röding-
hausen) und Alissa Schmöe
(TV Kleinenbremen). Der
beim TV Espelkamp trainie-
rende Dielinger Justus Bor-
chardt zeigte sein Talent bei
den Jungen 2002/2003 und
gewann hier überlegen vor
Marlon Winter (TC Damme)
und Oskar Holthaus (TC
Dielingen). Den stärksten
Eindruck bei den Jungen
2001 macht bislang Jannes
Magerfleisch vom TC Din-
klage, der sich ebenso für
das Halbfinale qualifiziert
hat wie Oliver Benkel (TV
Kleinenbremen). Abschlie-
ßender Höhepunkt des 22.
Ulderup-Turniers sind die
Endspiele und Siegerehrung
am Samstag. � ~Ö
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qΩêâ= dΩÅΩ= bëéÉäâ~ãé= Ó= sÑi
cêçíÜÉáã=PWM=ENWMF. „Unter die-
sen Umständen war Türk
Gücü wirklich drei Tore bes-
ser“, so Frotheims Trainer
Holger Sarres, dem gestern
mit Pott, Meyhoff, Schütte,
Löwen und Willi Olfert fünf
Spieler fehlten. Als dann
auch noch Torjäger Sebasti-
an Bollmeier Mitte der ers-
ten Halbzeit nach einem
Rossel-Foul ausgewechselt
werden musste, geriet die
Partie aus Sicht der Gäste
endgültig zur Nebensache.
ps= eΩääÜçêëí= Ó= pésÖK= råáçå

s~êä= NWO= EMWMF. Besser lief es
gestern Abend für die Var-
ler, die ja am Samstag ihre
erste Bezirksliga-Saison
überhaupt in Frotheim be-
ginnen. „Wichtig ist, dass
wir weitergekommen sind“,
fasste Spielertrainer Sebasti-
an Numrich den 2:1-Sieg
beim A-Ligisten SV Hüll-
horst zusammen. Es dauer-
te ein wenig, bis Varl in Per-
son von Jens Meier eine Lü-
cke gegen tief stehende
Hüllhorster fand, seinen
Pass in die Schnittstelle ver-
wertete Pascal Meier zum
1:0 (62.). Nur zwei Minuten
später das 2:0 – Simon
Schirrmacher war gefoult
worden und Andre Lange
vollstreckte vom Punkt.
Hüllhorsts verdienten Eh-
rentreffer erzielte Sergej
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Helpling (90.).
qìp= lééÉåÇçêÑ= Ó= p`= fëÉåJ

ëíÉÇí=MWR=EMWNF. Keine erneute
Pokal-Überraschung in Op-
pendorf. Der A-Ligist aus
Isenstedt fuhr einen stan-
desgemäßen und ungefähr-
deten Sieg ein. Vollends zu-
frieden war Isenstedts Trai-
ner Axel Krüger allerdings
nicht, da sich seine Mann-
schaft in der ersten Halbzeit
gegen kämpferisch stark da-
gegen haltende Oppendor-
fer schwer tat und in der
Schlussphase, als beim Au-
ßenseiter die Kräfte nachlie-
ßen, etliche Chancen nicht
verwertete. So blieb es bei
den Treffern von Rick Oe-
vermann (2), Sven Müller,
Christian Vogt und Sebasti-
an Vogt.
ps= _∏êåáåÖÜ~ìëÉå= Ó= pìp

eçäòÜ~ìëÉå= MWP. „Der Sonn-
tag kann kommen“, freute

sich Holzhausens Trainer
Jörg Bohlmann gestern
nach dem überzeugenden
3:0-Sieg im Derby beim SV
Börninghausen. „Das war
eindeutig. Ich denke, Bör-
ninghausen ist mit dem Er-
gebnis gut bedient“, so
Bohlmann weiter. Für seine
Mannschaft trafen Thorsten
Ludwig, Marc Finke und An-
dre Koch.
qìp= kÉííÉäëíÉÇí= Ó= qìo~= bëJ

éÉäâ~ãé= MWQ= EMWOF. Einen
„kleinen Klassenunter-
schied“ hatte gestern Abend
auch TuRa Espelkamps Be-
treuer „Theo“ Müller beim
4:0 in Nettelstedt gesehen.
Zwar hätten sich die klas-
sentieferen Gastgeber rein-
gehängt, doch spielerisch
besser war der A-Ligist aus
Alt-Espelkamp, den Tobias
Pauls (13.) und Friedrich
Lechner (42.) bereits vor der

Halbzeitpause auf die Vier-
telfinal-Straße einbiegen lie-
ßen. Manuel Reiss (49.) und
Dimitri Gallulin erhöhten
auf 4:0.
_t=lÄÉêÄ~ìÉêëÅÜ~Ñí=Ó=c`=mêK

bëéÉäâ~ãé=MWS. Nur Testspiel-
charakter hatte für Landes-
ligist FC Preußen Espel-
kamp der gestrige Auftritt
beim A-Ligisten Blau-Weiß
Oberbauerschaft. In der ein-
seitigen Partie ließ der Favo-
rit keine Spannung aufkom-
men und zog durch Tore
von Harutjunjan, Hamdan
und Hull schnell davon.
Skripin traf zweimal, ehe
Neuzugang Haliloglou zum
Endstand erfolgreich war.
ep`=^äëïÉÇÉ=Ó=qìp=qÉåÖÉêå

MWP= EMWOF. Mehr Mühe hatte
da schon Landesliga-Kon-
kurrent TuS Tengern beim
3:0 in Alswede. Markus Möl-
ler, Coach der Gastgeber,
monierte dabei sogar zwei
irreguläre Treffer aus Ab-
seitsposition bzw. nach ei-
nem Foulspiel an Torhüter
Thorsten Korejtek. Tengerns
Torschützen: Alex Knicker
82), Andy Bajohr.
c`=iΩÄÄÉÅâÉ=Ó=qìp=aáÉäáåÖÉå

RWM= EOWMF. Eine heftige Nie-
derlage kassierte der TuS
Dielingen beim 0:5 in Lüb-
becke. „Wir haben ein Su-
per-Spiel gemacht“, freute
sich Lübbeckes Betreuer
Lars Stolpe. Sascha Manske,
zweimal Nils Dau, Alexan-
der Thoss und Sascha Blase
schossen den klaren Sieg
heraus. Aus Dielinger Sicht
passte ins Bild, dass Andre
Sporleder mit gelb-rot vor-
zeitig vom Platz musste.

Die Paarungen der dritten
Runde (Viertelfinale) wer-
den am heutigen Mittwoch
vom Kreisvorsitzenden Fritz
Struckmeyer in der Wiehen-
Therme gezogen.
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alok_bodLbpmbih^jm � Fol-
ker Seemann, Tennis-Routi-
nier vom TV Espelkamp,
hat bei den Bezirksmeister-
schaften in Dornberg gleich
zweimal erfolgreich zuge-
schlagen. Seemann siegte
im Einzel der Männer 70
und holte sich den Titelge-
winn auch im Doppel an
der Seite von Nermin Hrnja-
dovic (TC Dornberg).

Die Topfavoriten hatten
diesmal bei den Tennis-Se-
nioren-Meisterschaften von
Ostwestfalen-Lippe einen
schweren Stand. So man-
cher sah seine Titelträume
frühzeitig platzen. Das
spricht aber auch für die Be-
zirksmeisterschaften, die
damit sehr interessant und
spannend verliefen. Zufrie-
den mit dem gezeigten
Sport und dem organisatori-
schen Ablauf der Veranstal-
tung zeigte sich Waldemar
Braun, 2. Vorsitzender des
Tennisbezirks Ostwestfalen-
Lippe: „Wir haben tolles
Tennis bei hervorragendem
Wetter und optimalen Rah-
menbedingungen in Dorn-
berg sehen können.“

Zu Meisterehren kamen

Petra Lutter (Gelb-Weiß Bie-
lefeld, Damen-Einzel 40),
Doris Graf (Mindener TK,
Damen-Einzel 50), Inge
Stegnjajic (TSV Oerlinghau-
sen, Damen-Einzel 55), Phi-
lipp Pröbsting (Blau-Weiss
Halle, Herren-Einzel 40),
Yves Stahl (Paderborner TC
Blau-Rot, Herren-Einzel 45),
Dieter Heitmann (TTC Verl,
Herren-Einzel 50), Werner
Überdick (TC Willebades-
sen, Herren-Einzel 55),
Bernd Zaborowski (Oeyn-
hausener TC, Herren-Einzel
60), Fred-Werner Eichin (TC
Brackwede, Herren-Einzel
65), Folker Seemann (TV Es-
pelkamp-Mittwald, Herren-
Einzel 70) und Joachim
Fechler (Rot-Weiß Lage,
Herren-Einzel 75).

Die drei Doppel-Konkur-
renzen gewannen Annegret
Sieweke/Petra Jakobkersting
(FC Stukenbrock, Damen-
Doppel 40), Horatio Figge/
Veit Radermacher (TC Dorn-
berg, Herren-Doppel 40)
und Folker Seemann/Ner-
min Hrnjadovic (TV Espel-
kamp-Mittwald/TC Dorn-
berg, Herren-Doppel
50/60). � ah

jfkabk � Handball-Bundes-
ligaaufsteiger GWD Minden
muss wahrscheinlich zum
Saisonstart auf seinen bes-
ten Spieler verzichten. Dali-
bor Doder hat sich bei den
Olympischen Spielen in
London im Halbfinale gegen
Ungarn einen Muskelfaser-
riss im Oberschenkel zuge-
zogen. Der schwedische Na-
tionalspieler konnte gegen
Frankreich im Finale (21:22)
nicht mitwirken. Dem Min-
dener Spielmacher droht ei-
ne dreiwöchige Zwangspau-
se. Doder wird am heutigen
Mittwoch in Minden zurück
erwartet und sich sofort in
ärztliche Behandlung bege-
ben. Sein Einsatz im ersten
Punktspiel am Sonntag, 26.
August, bei den Füchsen
Berlin scheint nahezu aus-
geschlossen. � ah
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i§__b`hb � Unglücklicher
Rückschlag für Maike Nao-
mi Schnittger. Der Traum
der 18-jährigen Schwimme-
rin, bei den in rund zwei
Wochen in London begin-
nenden Paralympics dabei
sein zu können, droht zu
platzen. Nach einer Blind-
darm-Operation steht ihr
Start in London auf der Kip-
pe. Die sehbehinderte Gym-
nasiastin aus Preußisch Ol-
dendorf befand sich in ei-
nem Trainingslager in Aue,
als sie mit Bauchschmerzen
ins Krankenhaus musste.
Dort wurde eine akute
Blinddarmentzündung fest-
gestellt, die eine Operation
unumgänglich machte.

Nach Angaben der Ärzte
sollen die Fäden am 21. Au-
gust gezogen werden. Zwei
Tage später soll Maike Nao-
mi Schnittger eigentlich
nach London abfliegen, wo
am 30. August die 400 Me-
ter Freistil anstehen. Dort
ist die Schwimmerin von
der TG Ennigloh als Weltre-
kordhalterin eine der gro-
ßen deutschen Medaillen-
hoffnungen. Außerdem hat
sich die 18-Jährige noch für
die 50 und 100 Meter Frei-
stil und die 100 Meter
Schmetterling qualifiziert.

Die Hoffnung auf einen
Start in London hat die Pr.
Oldendorferin aber noch
nicht aufgegeben. � ah
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i§__b`hb � Die Kreiseinzel-
meisterschaften im Tisch-
tennis finden beim „Ge-
burtstagskind“ statt. Der
TuS Nettelstedt, der kürz-
lich sein 100-jähriges Beste-
hen feierte, ist vom 7. bis 9.
September Ausrichter der
diesjährigen Titelkämpfe.
Dazu laden die Gastgeber in
die Sporthalle an der Huse-
ner Straße am Nettelstedter
Sportplatz ein.

Ausgespielt werden die
Turnierklassen im Nach-
wuchs-, Erwachsenen- und
Seniorenbereich. Folgender
Ablauf ist geplant: Freitag,
7. September: Senioren 40/
50, Herren E, Senioren 60,
Seniorinnen; Samstag, 8.
September: Schüler/ -innen
A, Schüler/ -innen C, Herren
C, Mixed, Frauen und Her-
ren A; Sonntag, 9. Septem-
ber: Jungen und Mädchen,

Herren D, Schüler/ -innen B,
Damen B und Herren B.

Die Spielberechtigung für
die verschiedenen Turnier-
klassen richtet sich nach
den jeweiligen QTTR-Wer-
ten der Spieler sowie derem
Alter. Damen A: offen für al-
le, Damen B: offen bis QTTR
1350, Herren A: offen für al-
le, Herren B: bis 1750, Her-
ren C: bis 1600, Herren D:
bis 1450, Herren E: bis

1350, Seniorinnen: Stichtag
31.12.1973, Senioren 40:
Stichtag 31.12.1973, Senio-
ren 50: Stichtag 31.12.1963,
Senioren 60: Stichtag
31.12.1953,

Nachwuchsklassen, Mäd-
chen: 1.1.1995, Jungen:
1.1.1995, Schüler/ -innen A:
1.1.1998, Schüler/ -innen B:
1.1.2000, Schüler/ -innen C:
1.1.2002. Meldeschluss ist
am 4. September. � ah


